
Vorwort

Zahlreiöe Außerungen von Kad Marx, vor allem io Briefen, aber audr Er-
inneruogen mancher seiner Kampfgefährten an ihn bezeugen, daß Marx seine
vier Jahrzehnte währenden ökonomisdren Forschungen stets als unmittelbaren
Beitrag zum Befreiungskampf der Arbeiterklasse - modern ausgedrückt: als
Parteiauftrag - verstand. Als er Anfang Februar 1859 seinem Mitstreiter
Joseph Weydemeyer die geplalte Struktur des ,,Kapitals" er!äuterte, fügte er
absd,ließend hinzu: ,,Iü hofie, unsrer Partei einen wissensdraftliden Sieg zu
erringen" - ein \[ort, das als Motto über Marx' gesamten ökonomisüen
Studien stehes könnte und deshalb audr zum Titel des vorliegenden Sammel-
bandes gewählt wurde.

Allerdings kann heute längst oicht mehr allein von ,Iofien" die Rede sein.
Mehr als ein Jahrhundert des praktisch-politischen Kampfes der revolutio-
nären Arbeiterklasse und der Weiterentwicklung ihrer wissensdraftlidren
Theorie haben überzeugend deutliü gemadrt, daß das ,,Kapital", wie Marx
im April 1867 an Johann Philipp Becker sdrrieb, das furdttbarste Missile"
[Gesdroß] darstellt, ,,das den Bürgern (Grundeigentümer eingeschlossen) noch
an den Kopf gesdrleudert worden ist". Und mehr als das. Er gab mit seinem
Hauptwerk sowohl der um ihrc Befreiung kämpfenden Arbeiterklasse die um-
{assendste theoretisc-he Begründung ihrer historisdten Mission und ihres ge-

setzmäßigen Sieges als auc.h den Erbauern der neuen sozialistiscl.ren und kom-
munistisdren Gesellschaftsordnung eine söier unerschöpflidre Quelle wissen-
sdraftlidrer Erkenntnisse für die Auspräguog der politischen Ökonomie des

Sozialismus. Es sind gleidrerweise der Stellenwert wie der Umfang des

Hauptwerkes von Marx im gesamten Schallen der Begründer des wissen-
schaftlichen Kommunismus, die in der neuen Marx-Engels-Gesamtausgabe
(MEGA) dem ,,Kapital" eine selbständige, die Zweite Abteilung sidrern.

Das Ersdreinen der ersten Bände bzw. Bücher der Zweiten Abteilung der
MEGA im Herbst 1976 gab den Anstoß zu den im vorliegenden Sammel-
band vereinteo Studien. Sctrotr diese Bände - Band II/1.1, dcr den ersten Teil
des ökonomiscien Manuskripts von Karl Marx aus den Jahren 1857/1858, be-
kannt als,,Grundrisse der Kritik der politisdren Ökonomie", enthält, und
Band, lll3.7, der den ersten Teil des Marxschen ökonomischen Manuskripts
von 1861-1863 darbietet - zeige4 d.aß der Forschung - und hier speziell der
ökonomisctren Forsdrung - durü die MEGA eine Fülle neuen Materials er-
sdrlossen wird. Das gilt in erster Lirie für die Originaltexte, da die Zweite
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Abteilung der MEGA ebenso.alle von Marx und Engels autorisierteo Aus_gaben.und.übersetzunseo der drei,,K"pi,t:-il;; ;äilä vorarbeitenzum ,,Kapital., veröffentlichen wird. Vieles d"";;;;;j;_;e bereits derBand 3,1 diescr Abteilung zeigt __ ersrmals io der Originalsprache oder über_haupt ersrmats. Es gilt aber auch für die i, a." *l*."l.i^üiäin app"r",.,enthaitenen neuen Forschunssergebnisse, db ;;..;;;j;; ;;;;'rir* t ",n.r*.*,ausschließlich die von den Iistituten für Marxismus_Leninismus beim ZK derKPdSU und beim ZK der sEn berriebene ;.; ;;,r;;;M;-Engels_For_
schung widerspiegeln. Beides. aie oa.tietung bir;;;ffi;;;; auellen wieauch ihre Erschließune und Arrswe6ung. eröffnet neue Möglichkeiten, in denSchaffensprozeß .,,on Mro una rng.rr"Einbi,e";;Jffi' ;;; ihr wissen_schafdiches Erbe für die Lösung vieler .i, a". ä.rr"f,rog a-e.""nrwlckeltensozialistischen Gesellschaft 

"t 
rr.tt g"rvora.rr".^ot*"#ai.." probleme noöumfas_scnder auszunutzen. Der vorliegende S".^.fi".ä"i""aarga a^.!7enn bisher vornehmlich 
"on a".. tito*rnis-J;' F;.*l*,ig die Redervar und von den Impulsen. die sie durö dk Bil;; ";;iän 

aut.ilrngder MEGA erhält und erhalten.wird_, .o rn,rß ,ugl.i.h-i","*"i..a"n, arfkaum ein.§7erk der Begründer des Marxismus in solchem Maße die Einheitund Geschlossenheir aller Bestandteit. a., *irr"rrJräiä.r-[""_..rrr.r,
dokumentiet wie das ,.Kapital,,. Es repräsentiert il;;;;'il Arwendungund Zrsammenfassung aller von Marx r"a e"g.i.-li, i'.lri" 

"Jig.a..r.,.n c._setzmäßigkeiten, sondern enthä1r neben seinei g.rrii.g"ra"r'lionomischen
Entdeckungen zugleich weiterführeode Erkenntnisse auf dem Gebiet des dia_lekrjschen und historischen Materialismus 

";J ;;;;;;"-;_ä"r."nt"*pf
und vom Sozialismus. Die weitere Aufhellrng d.. E;;;-ü:';; rüflirkungs_
geschichte des,,Kapitals,,, seines Gedrnk"n?.t.h,;;;;ä.., ä..n",1 o.,n_gend die enge interdisziolinäre zrr"_.^.n".l"ii .,ro' O'[""iä..i'phir"rro"r,
Spezialisten des wissenschaftlichel Kommunismus und Historikem. Der hicrvorgelegte Band widerspiegelt dieses Bemühen.
_ Was für das ,,Kdpital,, und damit fü. äie Z*eit. Abteilung der Marx-Engels-Gesamtausgabe girt, triftr uneingeschränkt für die gesamte MEGA zu.Die bisher in der Arbeii an de. MEGÄ s*"^.;t,;, ;;f;iärä.n u.r,arig.,volt und ganz die Forderung uon prof.rio. K;;;;.;;. Mt;;j:lä a". oot,,_büros und sekretär des ZKier sED.;,; äK;;;ä;ä.i'ä'",.,,,*"u*
wissenschaftter der DDR vom 25.. und 26. N.r";;;;i;;;,-un äi n.r,. 

"o,den wissenschafdern steheoder Äufgabeo k"-pi.;;;;;;;;tln, a.r 'o.y:rg1q.i Schritt über das eigene sp.ri"tg"li.t ,'rJ ii. .lr.r!'ivir**.rr"r"_disziplin,hinaus bewußt und zielstrebig zu gehe, ,r, ;i; ,;;;il;rä. c"_.in_schaftsarbeit als effektivste Form wiiensäaftli;.; ;;;;;jäer umfas-sender anzuwenden.
Istalso für die Erarbeitung derMECA und für die Marx_Engels_Forschu nggenerell 

.die interdisziplinäre Forschr.,ng ,na roop"."iion-I ä duä", trn nurio_nalen wie im internationalen Rahmcn _ unerlaßlich,;" n"Jf'rgrrg künftiger
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Fortschritte, so ergibt sich daraus noch eine weitere Konsequenz, die nicht

minder unsere Aufmerksamkeit und Beachtung verdient: Die Marx-Engels-

Gesamtausgabe, einschließlich der [ür sie geleisteten Forschungsarbeit, ist ihrer-

seits unentbehrlich für die verschiedenen 
'lfissensdraftsdisziplinen' Durch die

erstmals vollständige, in der Originalsprache crfolgende und mit allen Varian

teo versehene Veröfientlichung des literarischen Nachlasses der Begründer des

Marxismus wird für a1le Wissenschaf tszweige ein Quellenmaterial zugänglich

gemacht, dessen Ausschöpfung unter weltanschaulichem, erkenntnistheoreti-

ichem, methodologischem und in zahlreichen Fäl1en aucrh fadlwissenschaft-

lichem Aspekt unentbehdich ist für das künftige Voranschreiten der mar-

xistisch-leninistischen Wissenschaften. In diesem Sinne darf die Behauptung

gewagt werden, daß mit der Vorbereitung und Herausgabe der MEGA Grund-

1-rg"nlorr.hrrng für die '!(issenschaften überhaupt - vornehmlich, jedoch aicht

ausschließlich, für die Gesellschaftsvrissenschaften - geleistet wird'
Es geht also nicht nur darum, daß die Herausgabe der MEGA zur inter-

disziplinären Arbeit zwingt. Die '§Tissenschaftler der verschiedenen Diszipli-

ner, ,ind ih.ers"its künftig obiektiv ,,gezwungen", mit der MEGA zu arbeiten,

die bisher unbekannten Manuskripte von Marx und Engels auszuwerten und

aus dem nun fast lückenlos nachvollziehbaren Denk- und Schafiensprozeß der

Begründer des Marxismus neue Erkenntnisse und Einsichten zu schöpfen'

Dieses im besten Sinne Aufeinanderangewiesensein von Fachwissenschaftlern

unterscliedliche( Provenienz und MEGA-Editoren läßt optimi§tisch in die

Zukunft blicken.

Je mehr sich das Bewußtsein durchsetzt, daß die Brarbeitung uod die Aus-

wertuog de. MEGA eine ehrenvolle Aufgabe der gesamten Gesellschaf tswis-

s"ns.haiten ist und damit alle Gesellschaftswissenschaftler angeht, desto

'schneller wird die Marx-Engels-Gesamtausgabe auch Aufnahme im wissen-

schaltlichen Leben der DDR finden. Das gilt für alle vier Abteilungen der

Ausgabe, uod es gilt für die verschiedenen Bereiche des wissenschaftlichen

Lebens; für die Forschungsinstitute wie für die Universitäten, für die bei der

Verbreitung der Schriften von Marx und Engels tätigen Verlage wie für die

RedaktioÄ der Fachzeitschriften. Es ist zu wünschen, daß der vorliegende

Sammelband auch in dieser Hinsicht Anregungen vermittelt'
Schließliö sei noch auf einen weiteren Aspekt hingewiesen: Die Entwick-

lung des internationalen ideologischen Klassenkampfes der letzten Jahre be-

weit eindeutig, daß die Auseilandersetzung um das theoretiscie Erbe der

Klassiker des Marxismus-Leninismus, um das, ,,was Marx wirklich sagte" -
und natüdic,h auch Engels -, §tändig zunimmt. Lenins Feststellung, daß die

Erfolge des Marxismus seine Feinde zwingen, sich als Marxi§ten zu verklei-

den, lilt he,rte nicht nur im Hinblick auf die Revisionisten' Auch viele Ver-

treteider bürgerlichen Ideologie geben sich gegenwärtig den Arschein, einzelne

Erkenntnisse des Marxismus at akzeptieret oder werfen sich sogar als Ver-

teidiger des ,,wahten" Marx gegenüber del kommunistisdten Parteien und
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dem realen Sozialismus auf. So aussiötslos dieses Unterlangen der sogenann-
ten bürgerlidren Marxologen auch auf die Dauer ist - an die ideologisüe Ar-
beit der marxistisch-leninistisdren Gesellschaftswisseosdraftler, besonders der
Marx-Engels-Forsder, stellt es höhere Anforderungen. Die MEGA erweist
allein durch die lückenlose, den höösten Aosprüdren historisdr-kritisd.rer Edi-
tion entsprechende Textdarbietung der internationalen Marx-Engels-Forsdrung
für diese Äuseinandersetzuog mit der bürgerlicien Ideologie werwolle Dienste.
Auch in dieser Hinsidrt bietet der vorliegende Sammelband aufschlußreiche
Beispiele.

Die Beiträge des Bandes gruppieren siö um die Entstehungs- und Wir-
kungsgesdrichte des ,,Kapitals". Sie machq die große Vielfalt dieses Themas
deutliü, zu dem sich Ökonomen und Historiker, Philosophen und Pädagogen
äußern. Eine Reihe der Studien siod unmittelbar aus der Arbeit an den Bän-
de n 1 . 1 und 3 .7 d.er Zweiten Abteilung der MEGA entstaqden ; andere be-
ginnea mit der Analyse bisher unveröfientlichter Marx-Manuskripte. Der zeit-
lidte Bogen reicht von den Vodäufern der proletadschen politisdren Ökonomie
bis zum Tode von Friedridr Engels. Die Auswertung neu ersdrlossener Marx-
Texte für die politische Ökolomie des Sozialismus wird erst in Ansätzen sidrt-
bar, ebenfalls die Untersudrung der §üirkungsgeschidrte des ,,Kapitals" seit
der Jahrhundert'rende. Wie ein roter Faden zieht sidl dagegen durd fast alle
Beitr?ige die Polemik mit der bürgerlidren Entstellung und Verfälsdtung des
Marxismus, mit dem Antikommunismus.

Im Band kommea nebeo Marx-Engels-Forsdrem aus der Deutsdren Demo-
kratisctren Republik auch Mitarbeiter des Instituts für Marxismus-Leninismus
beim ZK der KPdSU zu Wort. Das freut uns von Herzen und ist zugleiü
völlig natürlidr, detro so wie die MEGA insgesamt als Gemeinsdpftswerk
von den Instituten für Marxismus-Leninismus beim ZK der KPdSU und beim
ZK der SED herausgegebea wird, so erarbeiten auü Angehörige beider In-
stitute - unterstützt durch weitere Part[erinstitutionen in der DDR - die
Zweite Abt€ilung der MEGA. Diese Gemeinsamkeit kam schon beim Er-
scJreinen der ersteq Bände der ,,Kapital"-Abteilung sinnfällig zum Ausdru&:
Band 1.1 wurde im Moskauer Bruderinstitut, Band 3.1 im Berliner Institut
für Marxismus-Lenioismus vorbereitet. So äußerq sidr in der MEGA - diesem
umfatrgreictrst€n Vorhaben in der Zusammenarbeit zwischen der UdSSR und
der DDR auf dem Gebiet der Gesellsdraftswissensdraften - die drarakteristi-
sdren Merkmale intemationaler sozialistischer Kooperation in der ideologischen
Arbeit, die Vooüge, wenn Marxisten-Leninisten verschiedener Länder ihre
Anstrengungen vereinen.
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